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Saftige Mottos
Über Fasnacht in anderen

Landesteilen berichtet in einer
Serie die Basler Zeitung. Was sich
etwa in der Ostschweiz an närrischen

Dekorationen alljährlich
anbietet, wird anhand von saftigen

Mottos vergangener Jahre
aufgezeigt: «Sex im Schlüsselloch»,

«Sex im U-Boot», «Auf der
Alm, da gibt's ka Sünd» (ein
«Dauerbrenner» mit minimbe-
rockten und fast busenfreien
«Sennerinnen»), «Spieglein,
Spieglein an der Wand, wer ist die
Schönste im Fudiland?», «Heri-
sex-Mosaik», «Klamottensex»
mit «Negerli ohne Baströckli.»fliz

Aus dem Nebi-Vorschlagswesen
Die Einführung einer völlig losgelösten, lustbetonten
halben Stunde täglich — eine Forderung, der sich zumindest

unsere Gewerkschaften ernsthaft annehmen sollten
— könnte verhindern, dass vielen Menschen das gleiche
widerfährt wie Paul W., Vizedirektor einer grösseren
Firma, der in der Fasnachtswoche all das nachholt, was er im
Laufe des Jahres ab und zu tun möchte, in seiner Position
aber nicht tun darf:

j — unter Alkoholeinfluss revolutionäre Reden schwingen
— über den Chef und die Konkurrenz herfahren
— Biergläser an die Wand werfen
— auf die Pauke hauen
— einmal nicht mehr immer an die Firma denken

(was allerdings auch an der Fasnacht erst etwa
| nach drei durchzechten Nächten gelingt)
I Peter Weingartner

Es sagte die Lawine
zum Skifahrer: «Ich schaue

mal schnell ins Dorf runter. Soll
ich dich mitnehmen?» wr

Pünktchen auf dem i

Unsinn

Konsequenztraining
Eine junge Aussteigerin und
Selbstversorgerin stellt fest:
«Je einfacher du leben willst,
um so schwerer wird es dir
gemacht! » Boris

Gleichungen
Ein wahres Glück, dass alle die
gleiche Stimme haben (nicht
was die Wahlurne, sondern
den Kehlkopf betrifft, natürlich).

Boris

@ »

FELIX BAUM

WORTWECHSEL

Mädchen:
Kleine

Insektenlarve
® $

Gesucht wird...
Der auf Seite 23 gesuchte heimatlos

Umgetriebene war:

Kurt Tucholsky

Auflösung von Seite 23: Es folgte 1.
Txb3 + 2. Kxb3 Tb8+ und Weiss gab auf.
Denn 3. Kc3 La5+ 4 Kd3 Df3führtzum Matt.

Im Märzen der
Bauer...
Im Märzen der Bauer
die Rösslein einspannt -
zur Fahrt zum Abdecker.
So still liegt das Land.
Im Märzen der Bauer
den Traktor poliert.
Der Diesel ist billig,
die Chemiebonzen willig -
ob der Boden pariert? wr.

Narrensichere Tips
14 «narrensichere» Tips für ein

paar verrückte Tage gibt Reise
Bild in Deutschland: Hexen in
Bräunlingen, Reiter in Rottweil,
Bonbon-Regen in Bonn,
Spielmannszüge in Mainz. Und
unterm Titel «Baseler Fasnacht»
dieses: «In der <Fasnacht> (9.
März) lässt das eher manierliche
< Bergvolk) die Sau raus. (3 Tage
ab 228 Mark).» Basel sieht's
etwas anders. Gino
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